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RÖM. KATH. KIRCHGEMEINDE BINNINGEN-BOTTMINGEN 
 

Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 10. Juni 2026, 19.00 Uhr, im Saal des 

Kirchgemeindezentrums, Binningen 
 

Anwesend: Der Kirchgemeinderat: Dominik Rast (Kirchgemeindepräsidium) 

     Michael Aggeler (Kirchgemeindepräsidium) 

     Mirela Hozjan (Protokoll) 

     Thomas Schmidt  

     Elke Kreiselmeyer, Gemeindeleiterin 

 

     26 Kirchgemeindemitglieder 

       3 Gäste 

 

Entschuldigt: Monika Heitz, Albert Dani, Rolf + Marinette Grolimund, Sandra Iberg, Franziska 

Meichtry, Irene Milbich, Katja Jores, Georg Hammann, Elisabeth Bieger, Ruedi Hänggi, 

Peter Dubler 

 

Traktanden: 

 

1.  Wahl der Stimmenzähler-/innen 

2. Protokolle der o./a.o. Kirchgemeindeversammlungen vom 13.11.2025 und 19.03.2026 

3. Jahresbericht 2025 

 3.1 Information Sparpaket 

 3.2 Information Vermächtnis 

4. Jahresrechnung 2025 

5. Verlängerung Baurechtsvertrag BWH Bottmingen 

6. Informationen aus der Gemeinde 

 6.1 Aktivierung Kredit Lichtanlage Kirche 

 6.2 Zusammenarbeit Pastoralraum 

 6.3 Aus Pfarrei und Seelsorge 

7. Anträge und Anfragen 

 

Dominik Rast begrüsst die Kirchgemeinde zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung. 

Es folgt eine kurze spirituelle Einführung durch Elke Kreiselmeyer.   

 

Gezählt werden 26 Stimmberechtigte. Das absolute Mehr beträgt somit 14. 

 

1. Wahl der Stimmenzähler-/innen 

 .//. Als Stimmenzähler wird Robert Weller gewählt. 

 

2. Protokolle der o./a.o. Kirchgemeindeversammlungen vom 13.11.2025 und 19.03.2026 

Die Protokolle konnten vorab im Sekretariat bezogen oder im Internet abgerufen werden. Sie 

liegen auch im Saal auf. 

 

.//. Die beiden Protokolle werden einstimmig genehmigt.  

 

Die Protokolle werden der Verfasserin verdankt.  
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3. Jahresbericht 2025 

Der Jahresbericht und die Jahresrechnung 2025 sind Bestandteil der Einladung zur 

Kirchgemeindeversammlung und konnten vorab im Sekretariat bezogen oder im Internet 

abgerufen werden und liegen auch im Saal auf.   

 

 .//. Der Jahresbericht 2025 wird einstimmig angenommen. 

 

 3.1 Information Sparpaket 

Michael Aggeler, Kirchgemeinderat Ressort Finanzen, erläutert das Sparpaket.  

Die veranlassten Massnahmen, über welche in der Kirchgemeindeversammlung vom Juni 

2025 informiert wurde, konnten alle umgesetzt werden. Mit der politischen Gemeinde 

Binningen konnte eine neue Steuereinzugsprovision ausgehandelt werden, welche nun CHF 

15'000.— weniger ausfallen pro Jahr. In Zukunft zahlen wir diese proportional zu den 

Veranlagungen, d.h. bei weniger Mitglieder zahlen wir weniger Steuereinzugsprovision.   

 

3.2 Information Vermächtnis 

Im Nachgang zu der a.o. Kirchgemeindeversammlung vom Mai 2025 mit der Anwältin folgte 

sowohl das Hauptverfahren wie auch zwei Nebenverfahren mit vorgezogener 

Zeugeneinvernahme. Wesentliche neue Informationen folgten im September 2025 mit der 

Klageschrift, welche die Position der Kläger deutlich gestützt haben. Angesichts der 

unbestimmten Dauer und des ungewissen Ausgangs im Falle einer Gerichtsverhandlung samt 

potentiell erheblichen Kostenfolgen unsererseits, hat der KGR im September 2025 

entschieden, den ausgehandelten Vergleich anzunehmen. Unsere Kirchgemeinde erhält 

damit CHF 2'001'000.— aus diesem Erbschaftsfall.    

 

4. Jahresrechnung 2025 

Michael Aggeler erläutert die Jahresrechnung 2025. 

Die Jahresrechnung 2025 weist bei einem Ertrag von CHF 4'194'244.— (inkl. Vermächtnis) 

und einem Aufwand von CHF 2'092’697.— einen Gewinn von CHF 2'101'547.— aus (inkl. 

Vermächtnis). Ohne das Vermächtnis (separate Spalte) wäre der Gewinn bei CHF 100'547.—

dank der umgesetzten Sparmassnahmen. Die Steuereinnahmen aus dem Vorjahr sind 

deutlich höher ausgefallen als prognostiziert. Die regulären Steuereinnahmen sind wie 

prognostiziert ausgefallen und beim Aufwand konnten wir deutlich mehr Einsparungen 

machen als wir zuerst gedacht haben.   

 

Personalaufwand: 

Beim Personalaufwand haben wir gegenüber dem Budget Einsparungen machen können. Bei 

den Katecheten wurden die Pensionierungen und eine Kündigung aufgrund der Reduzierung 

des Religionsunterrichts, welches bereits im Vorfeld mit der reformierten Kirchgemeinde 

abgesprochen war, nicht ersetzt.    

Beim übrigen Personalaufwand (Position 309) handelt es sich um aufgelöste Rückstellungen 

von Ferienguthaben pensionierter Mitarbeiter.  

 

Sachaufwand: 

Bei den Dienstleistungen und Honoraren (Position 318) sind die Honorare der Anwältin Frau 

Meyer Honegger enthalten. Bei den restlichen Positionen konnten Einsparungen erzielt 

werden aufgrund der Sparmassnahmen.   
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Der Steuereinzug durch Gemeinden (Position 35) ist tiefer ausgefallen, weil die Gemeinde 

Binningen rückwirkend für das Jahr 2024 die Steuereinzugsprovision reduziert hat (2 x CHF 

15'000.--).   

Bei den Beiträgen an Pfarreiorganisationen (Position 362, 365, 366) haben wir überall 

Reduktionen vorgenommen.  

Die Einlage in Sonderfinanzierungen (Position 38) hat man beibehalten.  

 

Erfolgsrechnung: 

Michael Aggeler erläutert die Steuereinnahmen RKK Bibo: 

Im Jahr 2024 haben wir zahlungskräftige Steuerzahler verloren. Nebst dem Steuerertrag vom 

Jahr 2024, welcher deutlich zurückging, musste auch für das Jahr 2023 ein namhafter Betrag 

zurückbezahlt werden. Deshalb ist der Steuerertrag für das Jahr 2025 wieder angestiegen 

gegenüber dem Jahr 2024. Insgesamt jedoch ist eine Abnahme der Jahre 2023 bis 2025 von 

9% festzustellen. Die Prognose zeigt, dass die Steuereinnahmen um weitere 3% abnehmen 

werden.  

 

Die Zinserträge sind weiterhin sehr tief, deshalb prüft der Kirchgemeinderat aktuell 

verschiedene Angebote.    

Bei den Hypotheken wurde eine Abzahlung vorgenommen.   

Unser Eigenkapital beläuft sich per 31.12.2025 auf CHF 3'130'198.41.   

 

Erläuterungen zur Tabelle Mitglieder / Einwohner: 

Der Rückgang hat sich ein wenig beruhigt, nichtsdestotrotz ist eine markante Abnahme der 

Mitgliederzahlen festzustellen. Im Moment sind noch 16% der Einwohner Binningen und 

Bottmingen katholisch. Bei den unter 5-Jährigen sind es nur noch 5%. Es werden leider fast 

keine Kinder mehr getauft. Für das Jahr 2026 rechnen wir damit, dass die Mitgliederzahl um 

weitere 3% sinken wird.    

 

Anzahl Stellen: 

11.11 Vollzeitstellen per 31.12.2025, verteilt auf 26 Mitarbeiter-/innen.  

 

Die Sachgüter und Anlagen sind in der Bilanz auf CHF 1.— abgeschrieben mit Ausnahme vom 

Florapark. Das KGZ, die Kirche, der Florapark und die Florastrasse haben einen 

Versicherungswert von rund CHF 29,1 Mio.   

 

Franz Bonetti zur Rechnungsprüfung 2025: 

Bereits während der Budgetphase war der Kirchgemeinderat im regen Austausch mit der 

Rechnungsprüfungskommission. Die Zahlen wurden geprüft, es wurden Stichproben 

durchgeführt und es wurde festgestellt, dass die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist, 

die Belege vorhanden sind und die Sparmassnahmen eingehalten wurden.  

Franz Bonetti wurde zusätzlich beauftragt die Sozialdienstkasse von Monika Heitz zu prüfen.  

Franz Bonetti bedankt sich im Namen der Rechnungsprüfungskommission bei Monika Heitz 

für die tadellose, korrekte und vollständige Kassenführung. Ebenfalls dankt die 

Rechnungsprüfungskommission dem Kirchgemeinderat für die angehnehme und 

transparente Zusammenarbeit in den letzten Jahren. Die Rechnungsprüfungskommission 

empfiehlt, die Jahresrechnung 2025 anzunehmen und dem Kirchgemeinderat Décharge zu 

erteilen.    

 

.//. Die Kirchgemeindeversammlung beschliesst einstimmig: 
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  Die Jahresrechnung 2025 mit  

  einem Gesamtertrag von   CHF 4'194'243.84 

  einem Gesamtaufwand von   CHF 2'092'697.05 

  und einem Gewinn von    CHF 2'101'546.79 

 

  zu genehmigen.  

 

  Der Gewinn wird dem Eigenkapital gutgeschrieben.  

   

  Den Verantwortlichen wird Décharge erteilt. 

 

5. Verlängerung Baurechtsvertrag BWH Bottmingen 

 Das Behindertenwohnheim Bottmingen plant auszubauen und benötigt die Verlängerung des 

Baurechts für die Hypothek bei der Bank. Der Vertrag wird verlängert für die nächsten 50 

Jahre.    

 

Der Kirchgemeinderat beantragt die Verlängerung des Baurechtsvertrag zu genehmigen.  

Danach geht der Antrag ebenfalls an die Landeskirche zur Genehmigung.   

 

Die Verlängerung des Baurechtsvertrags wird einstimmig angenommen. 

  

6. Informationen aus der Gemeinde 

 

 6.1 Aktivierung Kredit Lichtanlage Kirche 

Thomas Schmidt, Ressort Bau, erläutert den Kredit Lichtanlage Kirche. 

Das Budget von CHF 100'000.— wurde bereits an der KGV vom 10. Juni 2021 gesprochen. Die 

Lichtsteuerungsanlage beinhaltet veraltete Bauteile, welche dringend ersetzt werden 

müssen. Trotz der Teuerungen in den letzten fünf Jahren liegen die aktuellen Zahlen noch im 

Bereich der CHF 100'000.--, welche damals genehmigt wurden. Das Projekt soll nun zeitnahe 

durch die Fa. Muff umgesetzt werden.    

Optisch wird man bei den Lichtern keine Veränderung sehen, allerdings werden sämtliche 

Lichter auf LED umgestellt.     

 

 6.2 Zusammenarbeit Pastoralraum  

Der gemeinsame moderierte Prozess mit den Mitarbeitenden und den beiden 

Kirchgemeinderäten wurde im März 2026 abgeschlossen. Die beiden Kirchgemeinderäte 

haben bereits eine gemeinsame reguläre Sitzung abgehalten, und weitere sind geplant. Wir 

sind sehr gut unterwegs bislang, und nach einem Jahr wird Bilanz gezogen.    

 

 6.3 Aus Pfarrei und Seelsorge 

Elke Kreiselmeyer berichtet, dass die ersten gemeinsamen Hochfeste (Karwoche, Ostern, 

Auffahrt und Pfingsten) gut funktioniert haben. Es wurde jeweils an einem Ort gefeiert, aber 

dafür gemeinsam.  

Aktuell finden in Binningen drei Taufsonntage und in Therwil/Biel-Benken 4 Taufsonntage 

statt. Die Familien können frei entscheiden, wo sie ihr Kind taufen lassen wollen. Philippe 

Moosbrugger hat vor kurzem auch die Tauferlaubnis erhalten.   

Die Jugend- und Familienarbeitsstelle, welche nun neu besetzt wird, wird inhaltlich neu 

ausgerichtet sein. Wir merken, dass reine Jugendarbeitsstellen häufige Stellenwechsel haben, 
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weil die Jugendarbeit sehr fordernd ist. Da die neue Stelle auch einen anderen Schwerpunkt 

beinhaltet, nämlich die Paar- und Familienarbeit, erhoffen wir uns, dass damit eine 

personelle Kontinuität reinkommt.   

In Binningen/Bottmingen möchte man wieder gerne zurück auf die Firmung mit 17+. Alle 

Pfarreien in der Deutschschweiz haben diesbezüglich ein Schreiben vom Bischof erhalten. 

Dieses Konzept wurde bereits vor vielen Jahren eingeführt und in dem Brief werden die 

Pfarreien ermutigt, daran festzuhalten. Die jungen Erwachsenen sollen eine mündige 

Entscheidung treffen können. In Therwil/Biel-Benken liegt das Firmenalter bereits bei 17+. 

Es könnten wertvolle Synergieeffekte entstehen, wie das Organisieren einer gemeinsamen 

Firmreise und eines gemeinsamen Firmkurses.      

Es wird geplant, den Religionsunterricht zum Schuljahr 2027/2028 aus der Sekundarschule in 

Binningen herauszunehmen und den Unterricht ins Pfarreizentrum zu verlagern. In 

Therwil/Biel-Benken ist man diesen Schritt vor zwei Jahren gegangen und hat bislang sehr 

positive Erfahrungen damit gemacht.    

Die Wegbegleitung Leimental zählt bereits 15 Wegbegleiter-/innen. Zehn werden von 

Monika Heitz (Binningen/Bottmingen) begleitet und fünf von Corinne André (Therwil/Biel-

Benken).  

 

Dominik Rast weist auf den informativen Jahresbericht von Monika Heitz hin, welcher im Saal 

aufliegt. Er beinhaltet unter anderem viele interessante Informationen über die 

Wegbegleitung Leimental.  

     

7. Anträge und Anfragen 

Joan Jost bringt folgendes Anliegen vor: 

Joan Jost hat zwei schulpflichtige Kinder. Mit grossem Bedauern haben die Jugendlichen und 

deren Eltern von der Kündigung von Orlando Zambrano Kenntnis genommen. Die 

Jugendgottesdienste und die Jugendtreffs an diversen Freitagabenden haben grossen 

Anklang bei den Jugendlichen gefunden. Nach der Kündigung von O. Zambrano herrscht 

grosse Ungewissheit bei den Jugendlichen wie bei den Eltern. Es ist mehr als wünschenswert, 

dass die ganze Vorarbeit der Jugendarbeiter der letzten Jahre weitergeführt werden kann. 

 

Dominik Rast bestätigt, dass dies auch absolut im Sinn des Kirchgemeinderates ist, und dass 

wir mit der Neubesetzung diesbezüglich auf dem besten Weg sind.  

     

Rita Baumgartner ist es ein grosses Anliegen, den Ministranten für ihren wertvollen Einsatz 

zu danken. 

Aufgrund des Wegfalls von O. Zambrano wird Albert Dani am kommenden Sonntag die 

Firmung mit Christian Schaller leiten.  

Albert Dani wird ebenfalls mit den Ministranten in den Europapark fahren.  

Elke Kreiselmeyer und der Kirchgemeinderat danken Albert Dani für sein zusätzliches 

Engagement.  

  

Dominik Rast dankt allen Gemeindemitgliedern, Gästen und Mitwirkenden, welche an die 

Kirchgemeindeversammlung gekommen sind. 

 

Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet am Donnerstag, 19. November 2026, statt.  

 

Binningen, 31. August 2026 
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Die Schreiberin        Kirchgemeindepräsidium 

 

Mirela Hozjan Dominik Rast und Michael Aggeler 


